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Where the Tide Takes Us



Die neue Kunst-Ausstellung im Kunstverein Braunschweig heißt:
Where the Tide Takes Us
Das ist Englisch.
Den Namen spricht man so aus: Wär se teid täjks as
Übersetzt bedeutet das:
Wohin uns Ebbe und Flut führen.Wohin uns Ebbe und Flut führen.
 
Ebbe und Flut gibt es an Küsten aller Erd-Teile. 
Ebbe und Flut verbindet also Menschen. 
Auch wenn sie an ganz verschiedenen Orten leben.
 
In der Ausstellung sind Kunst-Werke von Rory PilgrimRory Pilgrim zu sehen.
Seinen Namen spricht man so aus: Roarie Pilgrim.
 
Rory kommt aus England. Er ist 32 Jahre alt.
Rory macht ganz unterschiedliche Kunst.
Er macht Videos.
Er malt.
Er zeichnet.
Er erfindet Lieder.
Er denkt sich Texte aus.
Und er trifft sich viel mit Gruppen von Menschen.
Die Menschen sind dann häufig in seinen Videos zu sehen.
Die Menschen erzählen aus ihrem Leben.
Oder sie tanzen.
Oder sie singen.
 
In Rorys Kunst treffen sich alte und junge Menschen. 
Menschen aus allen Ländern. 
Zusammen träumen sie von einer anderen Welt. 
In dieser Traum-Welt hören sich alle zu. 
Alle fühlen sich sicher. 
Alle gehören dazu.
Natur und Technik helfen dabei.
 
Ein anderes Thema ist die Natur. 
Auf die Natur müssen wir gut aufpassen.  

Viele Menschen haben Angst vor der Klima-KriseKlima-Krise. 
Klima-Krise heißt: 
Auf der Erde immer wärmer wird. 
Deshalb verändert sich das Leben an manchen Orten sehr stark. 
An einigen Orten ist das Leben nichtnicht mehr möglich. 



 In der Ausstellung sind auch Kunst-Werke von Karrabing Film Collective 
zu sehen.
Das ist Englisch.
Den Namen spricht man so aus: Käräbing Film Kolektiff
 
Karrabing Film Collective ist eine Gruppe.
Die Gruppe besteht aus mehreren Familien. 
Fast 30 Personen gehören dazu. 
Alle Familien leben im Norden von Australien. 
Ihre Familien lebten schon immer hier. 
Deshalb nennt man sie Indigene BevölkerungIndigene Bevölkerung.
 
Karrabing Film Collective machen Filme. 
In ihren Filmen erzählen sie von ihren AhnenAhnen. 
Ahnen sind schon gestorbene Familien-Mitglieder. 
Die Ahnen sind heute immer noch sehr wichtig für die Familien.

Mit der Kamera nehmen sie verschiedene Dinge auf:
	 – wenn sie zusammen-sitzen und Geschichten erzählen
	 – beim Tauchen
	 – beim Jagen
	 – beim Träumen
	 – Bilder aus dem Fernsehen
	 – wenn sie beim Amt sind und Probleme haben

Ihre Probleme haben auch mit den Folgen des KolonialismusKolonialismus zu tun.
Mit Kolonialismus ist eine bestimmte Zeit gemeint: 
Damals haben europäische Länder ferne Länder erobert. 
Sie haben lange über diese Länder und Menschen geherrscht. 

Nach Australien sind Eroberer aus England gekommen. 
Sie wollten über das Leben der Familien in Australien bestimmen.
Aber die Indigenen Familien möchten selbst bestimmen: 
Wo möchten wir leben?
Wie möchten wir leben? 
Woran glauben wir? 
In welcher Sprache sprechen wir?
Das nennt man auch Selbst-BestimmungSelbst-Bestimmung.  
  
 
 



In der Ausstellung sind sehr verschiedene Kunst-Werke zu sehen:
	 – Zeichnungen
	 –	Malereien
	 – Raum-Arbeiten
	 – Videos
Es sind sehr viele Videos zu sehen. 
Auf Handys und Bildschirmen und direkt auf den Wänden.

Die Ausstellung ändert sich ständig. 
Manche Videos sind immer zu sehen. 
Andere nichtnicht. 

Das ist eine Idee von Rory Pilgrim.
In der Ausstellung soll es sein wie bei Ebbe und Flut.
Wie am Meer. 
Nur mit Videos. 
Manchmal ist es sehr hell. 
Und es sind wenige Videos zu sehen. 
Dann ist EbbeEbbe.

Manchmal ist es sehr dunkel.
Dann sind viele Videos zu sehen. 
Dann ist FlutFlut. 

So als würde der Kunstverein mit Bildern voll-laufen.

Die Ausstellung im Kunstverein geht über 2 Stockwerke. 
In einigen Räumen sind Kunst-Werke von Rory Pilgrim zu sehen. 
In anderen Räumen sind Kunst-Werke von Karrabing Film Collective  
zu sehen.
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